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           Advent 2015 

 
 

Liebe Mitglieder und Förderer des Bayerischen Vereins für Ärztliche Mission, 

 

Weihnachten erinnert uns an ein Ereignis vor gut zweitausend Jahren, an ein Kind, das in 

einer Krippe geboren wurde und dessen Leben die Welt verändert hat, wenn auch diese 

Veränderung nicht immer auf den ersten Blick zu sehen ist. Was da in Bethlehem geschehen 

ist, will auch unseren Alltag verändern. In Jesus ist Gott Mensch geworden, er überlässt die 

Welt nicht sich selbst, sondern kommt mitten in sie hinein und verspricht Frieden. Die 

Weihnachtsbotschaft gilt gerade trotz und wegen der Kriege, der Katastrophen in dieser Welt 

und auch all dessen, was uns persönlich bedrückt. Allen Menschen gilt die Weihnachts-

botschaft, die die Engel den Hirten verkündet haben: "Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 

auf Erden!" 

Gerade die im Moment so heiß geführte Diskussion um Migration, Flucht und Vertreibung 

zeigt, wie wichtig unsere bisherige Tätigkeit in der Unterstützung von Aufbau und Erhalt 

gemeinschaftsfördernder Strukturen ist: Zugang zu medizinischer Versorgung, Ausbildung 

und damit Perspektive für die junge Generation. So haben wir zum Beispiel im letzten Jahr 

die Gesundheitsarbeit im Nordirak (CAPNI) und in diesem Jahr ein Krankenhaus in Papua-

Neuguinea und Tansania unterstützt. So sehen wir unsere Arbeit als einen kleinen Schritt in 

der Bekämpfung von Fluchtursachen in den betroffenen Ländern. 

 

 



Projekte 
Im Jahr 2015 wurden folgende Projekte finanziell unterstützt: 

 

- Anschaffung von 2 Überwachungsmonitoren für das Braun Memorial Hospital in PNG 

 

- Unterstützung Ilembula Lutheran Hospital, Tansania 

 

- Unterstützung der Gesundheitsarbeit von Christen im Nordirak, CAPNI 

 

Danksagung von Dr. Kneif, Braun Memorial Hospital, PNG 

          

 

Sehr geehrte Damen und Herren im Bayerischen Verein für Ärztliche Mission, 

herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! Das Braun Memorial Hospital befindet sich in einer 

eher abgelegenen Gegend in Finschhafen/ PNG. Es fehlt nicht nur an qualifizierten 

Mitarbeitern, sondern auch an Ausstattung und Material. Diese Trias gestaltet das Arbeiten oft 

schwierig und die Patientenversorgung zu einer echten Herausforderung.  

Die Möglichkeit die Ausstattung zu ergänzen und Material einzukaufen, verbessern spürbar 

die Patientenversorgung. So haben wir von dem von Ihnen freundlicherweise gespendeten 

Geld zwei Monitore gekauft. Nun ist die Überwachung der Patienten im OP erstmalig auch 

mit EKG-Ableitung möglich! Der Blutdruck kann automatisch gemessen werden! 

Selbstverständlich für hier, aber es bedeutet für uns eine deutlich Erleichterung und 

Verbesserung der intra- und postoperativen Überwachung. 

 Vielen herzlichen Dank! 

 

Dr. Damaris Kneif 

                   



Christen im Nordirak 
Im Rahmen der Flüchtlingskatastrophe wird die Situation der Christen im Irak immer 

bedrückender. Der Bayerische Verein unterstützt auch in diesem Jahr die Organisation 

„Christian Aid Program Northern Iraq“ (CAPNI) in seiner medizinischen Arbeit. 

Fest der weltweiten Kirche 
Am Sonntag, den 19. Juli 2015 hat der Bayerische Verein für Ärztliche Mission am Fest der 

weltweiten Kirche in Neuendettelsau teilgenommen. Wir waren mit einem Stand vertreten. 

Am Tag zuvor wurde das Ehepaar Hoerschelmann zur Direktorin und Direktor von Mission 

EineWelt ernannt. Viele internationale Gäste waren gekommen und es fand eine reger 

Austausch statt.  

Trauer um Dr. Klaus Zschiesche 
Wir trauern um unser Ehrenmitglied Dr. Klaus Zschiesche, der am 1. November verstorben 

ist. Dr. Zschiesche war über viele Jahrzehnte einer der Hauptakteure des Vereins und viele 

Jahre als 2. Vorsitzender im Vorstand aktiv. Er wurde nie müde, das Anliegen der ärztlichen 

Mission zu unterstützen. Wir vermissen einen großen Förderer und werden ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren. 

 

Allen Vorstandsmitgliedern möchte ich auch in diesem Jahr für Ihr Engagement und Ihre 

Mitarbeit herzlich danken. Herzlichen Dank auch allen, die unseren Verein auf den 

unterschiedlichsten Wegen unterstützen. 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

Dr. Werner Kronenberg 

 

 

 

 


